
GEBÄREN - GEBURTSHILFE - 
MUTTERSCHAFT IN 
GESCHICHTE UND GEGENWART

Interdisziplinäre Tagung an der  
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

20. – 21. April 2023

Unterstützt durch die Otto-von-Guericke-Universität Magde-
burg, die Gesellschaft der Freunde und Förderer der 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg e. V., den Landes-
frauenrat Sachsen-Anhalt e. V., den bundesweiten Arbeitskreis 
Historische Frauen- und Geschlechterforschung (AKHFG) e. V. 
und den Deutschen Hebammenverband e. V. 

Tagungsort

Präsenzveranstaltung: 
Senatssaal der 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 
Universitätsplatz 2, Gebäude 05
39106 Magdeburg

Hybridveranstaltung: 
Sie erhalten nach Anmeldung (s. unten) einen 
Link an Ihre Mailadresse zugeschickt.

Anmeldung

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung spätestens 
bis zum 6.4.2023

E-Mail : Yvonne.haensch@ovgu.de oder 
Telefon:  +49 391 67-56677 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung unbedingt an, ob 
Sie in Präsenz oder online teilnehmen möchten.

Die Teilnahme ist kostenlos
Eine Anmeldung ist vorab erforderlich.

Wissenschaftliche Leitung 

Marianne-Schminder-Gastprof.in Dr. Tina Jung  
Politikwissenschaft und Geschlechterforschung  

Prof.in Dr. Eva Labouvie 
Geschichte der Neuzeit mit Schwerpunkt 
Geschlechterforschung 
 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 
Fakultät für Humanwissenschaften, 
Institut II: Gesellschaftswissenschaften

Organisation und wissenschaftliche
Mitarbeit

Erik Richter, Yvonne Haensch, Romy Völker, 
Tom Dutkiewicz, 
Lehrstuhl für Geschichte der Neuzeit mit 
Schwerpunkt Geschlechterforschung

Aleksandra Rutkowska, 
Marianne-Schminder-Gastprofessur für 
Geschlechterforschung

Schirmherrschaft

Programm
20. April 2023  |  13:30 – 19:40 Uhr

13:30 – 14:10 Uhr
Empfang, Begrüßung und Grußworte

Begrüßung durch die Veranstalterinnen 
Gast-Prof.in Dr. Tina Jung und  
Prof.in Dr. Eva Labouvie 

Grußworte
Prof. Dr. Frank Bünning, 
Dekan der Fakultät für Humanwissenschaften,  
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

Ulrike Geppert-Orthofer,
Präsidentin des Deutschen Hebammenverbandes e. V.

Ministerin Petra Grimm-Benne, Schirmherrin,
Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und  
Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt

Sektion 1:  
Fertilität, Natalität, Schwangerschaft
14:10 – 16:25 Uhr
Moderation: Prof.in Dr. Eva Labouvie, 
Geschichte der Neuzeit und Geschlechterforschung,  
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

14:10 – 15:10 Uhr
Frauen, Vögel, Hausarbeit. Zur Wissensgeschichte 
des Nestbauinstinkts in der Schwangerschaft
Prof.in Dr. Lisa Malich,  
Medizingeschichte und Wissenschaftsforschung,  
Universität Lübeck

15:10 – 16:10 Uhr
Gebären als Bildungsprojekt. Einblicke in eine Ethno-
grafie zu Geburtsvorbereitungskursen
Prof.in Dr. Lotte Rose, 
Soziale Arbeit und Gesundheit, Frankfurt University of 
Applied Sciences

 16:10 – 16:25 Uhr Kaffeepause

Sektion 2: 
Geburt, Gebären, Mutterschaft 
16:25 – 19:40 Uhr
Moderation: Prof.in Dr. Marita Metz-Becker, 
Europäische Ethnologie/Kulturwissenschaft, 
Philipps-Universität Marburg

16:25 – 17:25 Uhr
Erlebnisraum Geburt. Kulturhistorische Überlegungen 
zum Gebären vom 16. bis 19. Jahrhundert 
Prof.in Dr. Eva Labouvie, 
Geschichte der Neuzeit und Geschlechterforschung, 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

17:25 – 18:25 Uhr 
Schwangerschaftsverluste, Stille Geburten und  
„Sternenelternschaft“ in der Gegenwart
Dr.in Julia Böcker, 
Soziologie und Kulturorganisation, 
Leuphana-Universität Lüneburg

 18:25 – 18:40 Uhr Kaffeepause

18:40 – 19:40 Uhr
Eine kurze Geschichte der Gewalt: Perspektiven
auf Gebären und Geburtshilfe
Gast-Prof.in Dr. Tina Jung, 
Politikwissenschaft und Geschlechterforschung, 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

Anschließend gemeinsames Abendessen der 
Referentinnen, Moderatorinnen und Gäste

21. April 2023  |  9:00 – 17:30 Uhr

Sektion 2: 
Geburt, Gebären, Mutterschaft 
(Fortsetzung) 

9:00 – 11:20 Uhr
Moderation: Dr.in Mareike Fingerhut-Säck, 
Zentrale Gleichstellungsbeauftragte,  
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

9:00 – 10:00 Uhr
Mutterschaft/Elternschaft im Wandel: 
Entwicklungen in der Vormoderne
Prof.in Dr. Sabine Toppe, 
Soziale Arbeit, Alice Salomon Hochschule Berlin 

10:00 – 11:00 Uhr
Entwicklungen in der Gegenwart: 
Mutterschaft(en) im Recht
Theresa Anna Richarz, 
Sozial- und Organisationspädagogik, 
Universität Hildesheim 

 11.00 – 11.20 Uhr Kaffeepause

Sektion 3: 
Beistand in Kindsnöten – Hebammen-
kunst – Geburtshilfe – Geburtsmedizin

11:20 – 16:50 Uhr
Moderation: Prof.in Dr. Eva Brinkschulte, 
Geschichte, Ethik und Theorie der Medizin, 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

11:20 – 12:20 Uhr
Zeit des Umbruchs: Von der Geburtshilfe zur Geburts-
medizin im Kontext der Aufklärung
Prof.in Dr. Marita Metz-Becker, 
Europäische Ethnologie/Kulturwissenschaft,  
Philipps-Universität Marburg

 12:20 – 13:20 Uhr Mittagspause

13:20 – 14:20 Uhr
„Von Hebamen, Chyrurgis, Medicis und dem Frauenvolke“ 
- Ein sich seit dem 18. Jahrhundert veränderndes Bezie-
hungsgeflecht um die Gebärenden im Fricktal/Schweiz
Sophie Fäs, 
Geschichte, Universität Basel

Moderation: Gast-Prof.in Dr. Tina Jung, 
Politikwissenschaft und Geschlechterforschung,  
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

14:20 – 15:20 Uhr 
Die Physiologie als Hebammenkunst. Eine praxeogra-
phische Untersuchung hebammenspezifischer Wis-
sensformen
Prof.in Dr. Annekatrin Skeide, 
Hebammenwissenschaft, Ernst-Abbe-Hochschule Jena
 

 15:20 – 15:50 Uhr Kaffeepause

15:50 – 16:50 Uhr
Die reproduktive Lebensphase von Schwangerschaft, 
Geburt und Wochenbett in der Gegenwart: Wer steht 
im Mittelpunkt?
Prof.in Dr. Nicola H. Bauer, 
Hebammenwissenschaft, Universität zu Köln

16:50 – 17:30 Uhr
Abschlussdiskussion 

 17:30 Uhr Ende der Tagung 


